
Anforderungen an die PraktikantInnen

1. Mindestalter: 22 Jahre

2. Sprachkenntnisse: Grundkenntnisse Spanisch, v.a. mündlich; Anfängern wird
empfohlen, sich in einer Sprachschule (z.B. in Antigua) die nötigen Kenntnisse zu
erwerben; auch hat man so die Gelegenheit, Land und Leute schon etwas kennen
zu lernen). 

3. Der Aufenthalt erfordert einen hohen Grad an Selbständigkeit und Charakter-
festigkeit, da die Realität im Proyecto hart und anstrengend ist. Die PraktikantInnen
können vor Ort nicht speziell betreut werden.

4. Verhalten: Die PraktikantInnen müssen ihren Lebensstil und ihre Kleidung den
Gepflogenheiten des Landes anpassen, da sie das Proyecto und die Schweiz gegen
aussen repräsentieren (z.B. keine bauchfreien Tops oder sichtbare Unterwäsche wie
Strings etc., keine Minijupes und ganz allgemein keine „sexy“ Kleidung). Beim Auf-
enthalt in einer guatemaltekischen Familie müssen sich die PraktikantInnen an die
Regeln des Hauses halten. Aus Gründen der Sicherheit raten wir auch davon ab,
sich nach Einbruch der Dunkelheit allein auf der Strasse aufzuhalten. Weitere Infor-
mationen unter der Webseite des Eidgenössischen Departementes für auswärtige
Angelegenheiten (EDA): www.eda.admin.ch (Reisehinweise für Guatemala)

5. Mindestaufenthaltsdauer: 1 Monat (der Aufenthalt sollte am besten zwischen
März und Oktober stattfinden)

Bewerbungen mit CV und Motivationsbrief im attachment per E-Mail an 
Frau Caroline Rey: praktikum©xela.ch 

anschliessend: Bewerbungsgespräch mit Frau Caroline Rey Tel 044 2813106

Weitere nützliche Informationen/ Literatur:

-Guatemala Reiseknowhow (deutsch, mit vielen guten Hintergrundinfos, eher unpraktisch zum Herumrei-
sen, da z.T. ungenau)

La ruta maya; Lonely Planet (englisch, Sammelband inkl. Yucatan & Belize, viele gute Reisetipps, sehr zu-
verlässige Quelle)

-Hintergrundinfos: Guatemala (von Sabine Kurtenbach, Verlag Becksche Reihe: Länder) gibt einen umfas-
senden Überblick über Land, Geschichte, Politik, Wirtschaft, Kultur und Gesellschaft ISBN: 3-406-39874-X

-Literatur/Erlebnisbericht: Mein Name ist  Rigoberta Menchu. Erstes Buch der späteren Friedensnobel-
preisträgerin von 1992 


